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Parteienverkehrszeiten 

Mo - Di  7.00 - 12.00 Uhr 

Do  7.00 - 12.00 und 

13.00 -18.00 Uhr  

Fr  7.00 - 12.00 Uhr  

Zur Sache 

 

 

 

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

 

 

 

Das Arbeitsjahr 2015 geht langsam dem Ende zu. Seitens der Marktgemein-

de konnten wir den Großteil unserer Vorhaben verwirklichen.  

 

Bezüglich Straßen und Wegebau, vor allem aber die Erneuerung der Kaind-

lingstraße, ist abgeschlossen. Die Vermessungen, sowie Parzellierungen der 

Baugründe in der Gemeinde sind noch im Gange.  

 

Weiters konnten wir den Umbau in der Volksschule, vor allem die Erneue-

rung der Nassgruppen, mit Schulbeginn fertig stellen.  

 

Diverse Bauarbeiten an Gemeinschaftshäusern und Ortskapellen konnten zu 

einem Abschluss gebracht werden.  

 

Für all diese außerordentlichen Vorhaben wurden seitens der Marktgemein-

de € 590.000,00 investiert.  

 

Ein Dank an alle, die sich bei den jeweiligen Vorhaben auf freiwilliger Basis 

eingebracht haben.  
 

 

 

 

Ihr Bürgermeister 

Hermann Gruber  

Abfallsammel-

zentrum 
 

nächste Termine:  

21.11.2015 

 von 

 08:00 - 10:00 Uhr  

Die Ordination Dr. Andreas 

Gradwohl ist am 20.11.2015 

geschlossen. 

Sterbefälle 

 
   08.10.2015 

Falkner Franz, 1947  

   Irnfritz-Ort 

       

   08.10.2015 

Anton Isak, 1939 

   Irnfritz-Ort.  



Änderungen vorbehalten                                             Wochenenddienste der Ärzte          ohne Gewähr                                                                                              

Die diensthabenden Zahnärzte erfahren Sie unter dem Ärztenotruf 141 oder unter www.zahnaerztekammer.at 

  Datum Arzt Tel.Nr. Adresse 
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31.10.-01.11.2015 Dr. Peter Mies 02982/2443 3591 Altenburg, Paul Troger Str. 1 

07.-08.11.2015 Dr. Christian Tueni 02988/6236 3595 Neupölla 93 

14.-15.11.2015 MR Dr. Paul Steinwender 02987/2305 3572 St. Leonhard 150 

21.-22.11.2015 Dr. Harald Dolensky  02985/2340 3595 Neupölla 93 

28.-29.11.2015 Dr. Sarmata Szameit 02989/22000 3595 Brunn/Wild, Dr. Robert Braun Str. 8 
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31.10.-01.11.2015 MR Dr. Helmut Leidemann 02916/229 2092 Riegersburg 136 

07.-08.11.2015 Dr. Irmgard Schnabl 02914/6201 3763 Japons 45 

14.-15.11.2015 Dr. Ulrike Kirchweger 02915/2268 2095 Drosendorf, Hauptplatz 21 

21.-22.11.2015 VP MR Dr. Johann Jäger 02948/8255 2084 Weitersfeld 289 

28.-29.11.2015 MR Dr. Helmut Leidemann 02916/229 2092 Riegersburg 136 

L
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31.10.-01.11.2015 MR Dr. Karlheinz Schmidt 02846/200 3820 Raabs/Thaya, Hauptstraße 2b 

07.-08.11.2015 Dr. Christoph Döller 02841/20031 3822 Karlstein, Hauptstraße 12 

14.-15.11.2015 Dr. Hans-Christian Lang 02847/2410 2812 Gr.Siegharts,Waidhofner Str.4 

21.-22.11.2015 Dr. Peter Werle 02847/3585 3812 Gr.Siegharts,Hauptpl 6 

28.-29.11.2015 Dr. Andreas Gradwohl 02847/4200 3762 Ludweis 63 

Gemeinderatssitzung vom 05.10.2015  

 Die Aufnahme eines Kassenkredites bei der Sparkasse Horn-Ravelsbach-Krichberg AG in Höhe von € 100.000,00 wird 

genehmigt 

 

 Der Gemeinderat beschließt die Änderung der Friedhofsgebührenordnung für den Friedhof Nondorf/Wild  
  

Die Grabstellengebühr für die Überlassung des Benützungsrechtes auf 10 Jahre bei Erdgrabstellen bzw. bei sonstigen 

Grabstellen (Gruft) auf 30 Jahre beträgt für Erdgrabstellen: 

für 2 Leichen und Urnen (1 Schacht) € 145,00 

für 4 Leichen und Urnen (2 Schächte) € 290,00 
 

Für Erdgrabstellen und sonstige Grabstellen, für die ein erstmaliges Benützungsrecht mit der Dauer von 10 Jahren festge-

setzt wurde, wird die Verlängerungsgebühr (für die weitere Verlängerung des Benützungsrechtes auf jeweils 10 Jahre) mit 

dem gleichen Betrag festgesetzt, der für solche Gräber als Grabstellengebühr zu entrichten ist. 
 

Bei Erdgräbern mit Deckel (blinde Gruft) sind zusätzlich die Kosten des Steinmetzes für das Entfernen des Deckels zu 

bezahlen. 
 

Die Gebühr für die Benützung der Aufbahrungshalle beträgt für jeden angefangenen Tag € 20,00. 

 

 In der Katastralgemeinde Irnfritz werden Teilstücke von einzelnen Grundstücken dem öffentlichen Verkehr gewidmet. 

 

 Der Gemeinderat hat die Verordnungen über die Freigabe der Aufschließungszonen BW-A5 und BW-A6 genehmigt 

 

 Der Verkauf einer Teilfläche der Parzelle 679/3, KG Reichharts, wird genehmigt 

 

 Der Verkauf des Grundstückes 312, KG Wappoltenreith, wird genehmigt.  

 

 Die Optionserklärung über den Verkauf von Baugrund von den Grundstücken 158, 159 und 160/1, KG Haselberg, wird 

genehmigt. 
 

 Der Löschung des Wiederkaufsrechtes auf Grundstück 690/50, KG Irnfritz, wird zugestimmt. 



    Veranstaltungen im November  2015 

Di 03.11.2015 GG – Plaudernachmittag um 14:00 Uhr in der Bäckerei Stöger 

Mi 04.11.2015 Mutterberatung im Gemeindeamt um 10:00 Uhr 

Sa 07.11.2015 Landjugend – Jolly Nox im MZS 

So 08.11.2015 Blutspendeaktion in der Volksschule Irnfritz 

So 08.11.2015 Gasthaus Asenbaum - Ganslessen 

Mo 09.11.2015 GG – Diabetikertreffen um 18:30 Uhr im GH Asenbaum 

Do 12.11.2015 Sprechstunde Dorfpolizist von 16:00 – 17:00 Uhr 

Do 12.11.2015 GG – Tanzen ab der Lebensmitte um 18:30 Uhr im MZS 

Fr 13.11.2015 Gasthaus Asenbaum – Ripperlessen ab 19:00 Uhr 

Sa 14.11.2015 Gasthaus Asenbaum - Ganslessen 

Sa 14.11.2015 Kinderkleiderbasar im MZS von 14 – 20 Uhr 

So 15.11.2015 Gasthaus Asenbaum - Ganslessen 

So 15.11.2015 Gasthaus Schöls – Ganslessen 

Mi 18.11.2015 BHW – Vortrag Feilhaber Norbert  „Zeitlinie“ um 19:00 Uhr im MZS 

Fr 20.11.2015 Uhren-Schmuck Marion Rudolf – Hausmesse von 14:00 – 20:00 Uhr 

Sa 21.11.2015 Altstoffsammelzentrum – 08:00 – 10:00 Uhr 

Do 26.11.2015 GG – Tanzen ab der Lebensmitte um 18:30 Uhr im MZS 

So 28.11.2015 Pfarre Nondorf/Wild – Einstimmung in den Advent um 19:00 Uhr 

    WÖCHENTLICHE TERMINE 

Mo   Gesunde Gemeinde – Linedance um 19:30 Uhr im MZS 

Mi   Gesunde Gemeinde – Rückengymnastik  um 18:00 Uhr im MZS 

Mi   Gesunde Gemeinde – Piloxing und Bauch-Bein-Po um  19:15 Uhr im MZS 

Do   Gesunde Gemeinde – Volleyball um 20:00 Uhr im MZS 

Öffentliche Wasserversorgungsanlage der Marktgemeinde Irnfritz-Messern 

Druckminderer - Wartung 

 

Seitens der Marktgemeinde wurde beim Bau der Wasserleitung in einzelnen Bauabschnitten ein Druckminderer ge-

liefert bzw. kostenlos zur Verfügung gestellt, sofern der Wasserdruck aus dem öffentlichen Wasserleitungsnetz 6 bar 

überstiegen hat. Dies war eine einmalige Serviceleistung der Gemeinde an die jeweiligen Wasserbezieher. 

Wir möchten darauf hinweisen, dass die Druckreduzierung (Druckminderer) gem. § 6 Abs. 4 des NÖ Wasserleitungs-

anschlussgesetzes zur Hausleitung gehört und im Verantwortungsbereich des Liegenschaftseigentümers ist. Für die 

Wartung bzw. gegebenenfalls Neuanschaffung ist daher der jeweilige Hauseigentümer verantwortlich.  

Wasserzähler vor Frost 

schützen 

 

Wir möchten darauf hinweisen, Ihren 

Wasserzähler ausreichend vor Frost zu 

schützen. Kosten, die durch Frostschäden 

am Wasserzähler und an den Leitungen 

entstehen, hat der Liegenschaftseigentü-

mer zu tragen.  

Feuerbeschau 

 

Vor einiger Zeit wurde in einigen Ortschaften eine Feuerbeschau 

durchgeführt. Über die Behebung der Mängel ist eine Meldung an 

den Rauchfangkehrer zu machen. Da auch nach Fristablauf noch 

sehr viele Meldungen ausständig sind, ersuchen wir Sie diese um-

gehend schriftlich entweder an den Rauchfangkehrermeister Franz 

Bauer oder an das Gemeindeamt zu senden. Sollten Sie wider Er-

wartens diese Meldung nicht machen, so sehen wir uns gezwungen 

eine kostenpflichtige Nachbeschau durchzuführen.  



Es kommt immer wieder zu Be-

schwerden wegen Beschädigungen 

oder Verschmutzungen von Feld– 

und Güterwegen. Aus diesem An-

lass möchten wir ausdrücklich da-

rauf hinweisen, dass die Errichtung 

und Erhaltung von Feld– und Gü-

terwegen sehr viele finanzielle Mit-

tel erfordert, die von der Gemeinde 

und Interessenten aufgebracht wer-

den müssen. Auch Fördermittel der 

öffentlichen Hand werden für die 

Herstellung in Anspruch genom-

men.  

 

Es muss immer wieder festgestellt 

werden, dass bei der Bewirtschaf-

tung der anrainenden Grundstücke 

durch unsachgemäßes und eigen-

nütziges Heranackern die Wege 

schwerstens beschädigt werden. 

Oft kommt es auch dazu, dass 

Wegvermarkungen ausgeackert 

werden oder die Wege grob verun-

reinigt werden.  

 

Wir möchten daher alle Grundei-

gentümer und Pächter auffordern 

Beschädigungen bzw. Verschmut-

zungen an Feld– und Güterwegen 

zu unterlassen. Widrigenfalls müs-

sen die Verursacher zum Schaden-

ersatz herangezogen werden.  

Winterdienst 

 

Der nächste Winter steht bereits vor der Tür. Daher möchten wir Sie wieder auf die gesetzlichen Anrainerverpflich-

tungen hinweisen. Insbesondere auf die Bestimmungen gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 1960, BGBl 1960/159 

idgF. 

 

§ 93 Pflichten der Anrainer 

 

1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer von unverbauten, land- und 

forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer Ent-

fernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege ein-

schließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 

Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig 

(Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. Die gleiche 

Verpflichtung trifft die Eigentümer von Verkaufshütten. 

1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 1 m breiten 

Streifen entlang der Häuserfronten 

 

2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder Eisbildungen von den 

Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt werden. 

 

 

Des weiteren wäre es sehr hilfreich, wenn in engen Gassen die Fahrzeuge der Anrainer in den dafür vorgesehenen 

Garagen und Abstellplätzen geparkt werden und nicht auf der Straße. Ist dies nicht anders möglich, sollten die Fahr-

zeuge nur an einer Straßenseite geparkt werden.  

Beschädigung und Verschmutzung von Feld– und Güterwegen 



ZEITLINIE 

Die Zeitlinie ist eine Methode mit welcher wir in 

einem geschützten Rahmen, unliebsame Lebens-

muster  

anzusehen und verändern können. Ziele errei-

chen und Klarheit in Strukturen bringen. Wir 

arbeiten mit gesundheitlichen 

wie auch beruflichen und familiären Themen.  

Wir betrachen auf der Zeitlinie den Zeitraum 

von jetzt, über die Empfängnis, bis über 3 Gene-

rationen zurück.  

Mit der Zeitlinie zu arbeiten ist eine einfach zu 

erlernende Methode.  

  

 18.11.2015, 19:00-21:00 Uhr   

im  Mehrzwecksaal Irnfritz   
 

Referent:   Norbert Feilhaber  

Kosten:   10 Euro 

Teilnehmer: mind. 5    

Anmeldung: bis spätestens einen Tag vor der 

    Veranstaltung 0676/39 255 39 
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Zünftig ging es auch heuer wieder zu beim Oktoberfest der Turn– und Sportunion Irnfritz. Den 

Bieranstich nahmen Bgm. Hermann Gruber und Installateur Franz Kaindl vor. Auch heuer 

schafften es die Organisatoren wieder den Mehrzwecksaal und das Discozelt bis zum letzten 

Platz zu füllen. Bei der gelungenen Veranstaltung wurden die Besucher von den 

„Langschlägern“ unterhalten. Originale Schmankerl wie Weißwurs und Brezen rundeten das 

tolle Angebot ab.  



Der langjährige Dorferneuerungsobmann 

aus Sitzendorf, Franz Herzog, feierte am 

03.10.2015 im Mehrzwecksaal seinen 60. 

Geburstag.  

 

Neben der Familie gratulierten auch viele 

Freunde und Vertreter von verschiedenen 

Vereinen und Organisationen, sowie der 

Marktgemeinde.  



Antrag auf Förderung für die künstliche Besamung von Kühen 2015 

Die Anträge für die Subvention für die künstliche Befruchtung von Kühen sind bis 20.11.2015 im Gemeindeamt in 

Irnfritz abzugeben. Es wird darauf hingewiesen, dass ohne Vorlage der Deckscheine sowie des vollständig ausgefüll-

ten Antrages keine Auszahlung möglich ist.   

Förderung der künstlichen Besamung von Kühen.  

Weiters sind die Bestimmungen des  NÖ Tierzuchtgesetz 2008, LGBl. 6300-3 und der Verordnung (EU) Nr. 

1408/2013 betreffend De-minimis-Beihilfen im Agrarsektor anzuwenden. 

Nach den Bestimmungen der Verordnung (EU) Nr. 1408/2013 

 darf die Gesamtsumme der einem Beihilfenwerber (Unternehmen des Agarsektors - in der Regel: landwirt-

schaftlicher Betrieb) - in Folge kurz: Unternehmen - gewährten agrarischen De-minimis-Beihilfen innerhalb 

von drei Steuerjahren (=Kalenderjahren) den Betrag von €15.000,— (bisher: €7.000,—) nicht übersteigen  

 beträgt der kumulierte Höchstbetrag der De-minimis-Beihilfen für Unternehmen für ganz Österreich in 3 Steu-

erjahren € 71.540.000,— (bisher: € 40.350.000,—),  

 gilt diese bis 31. Dezember 2020 und sind bis 30. Juni 2021 De-minimis-Beihilfen, die die Voraussetzungen  

dieser Verordnung erfüllen, zulässig. 

Die agrarische De-minimis-Erklärung an die Gemeinden für die Beihilfen sind mit dem Formblatt A gemein-

sam mit dem Antrag auf Förderung für die künstliche Besamung von Kühen 2015 im Gemeindeamt abzuge-

ben.  

Das Formblatt A sowie einen weiteren Antrag auf Förderung für die künstliche Besamung von Kühen 2015 erhalten 

Sie im Gemeindeamt bzw. können Sie auf www.irnfritz.at  unter den Menüpunkten Gemeindeamt - Bürgerservice - 

Formulare herunter laden.  

Datum Besamungsschein Nr. TA Eig.   Datum Besamungsschein Nr. TA Eig. 

                  

                  

                  

                  

                  

                  

                  

                  

                  

                  

Name:  IBAN.:  

Adresse:  BIC:  

Datum                                                          Unterschrift  

TA = Besamung durch Tierarzt                           Eig. = Eigenbesamung  




